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Verhaltenskodex für alle Mitarbeitenden im Pastoralraum Mainz-
Mitte-West

Folgende Werte und Verhaltensweisen sind für alle Mitarbeitenden in der Ausübung ihres Dienstes
die Grundlage für eine „Kultur der Achtsamkeit“:

1. Ich achte und respektiere die Persönlichkeit und Würde meiner Mitmenschen. Meine Arbeit
ist von Wertschätzung und Vertrauen geprägt. Ich achte die Intimsphäre.

2. Schutzbefohlene werden von mir nicht verbal gedemütigt oder verletzt. Bei Beschimpfungen
oder einer sexualisierten Sprache schreite ich ein und begründe mein Handeln. Ich bin in
meiner Sprachwahl wertschätzend und versuche für andere Vorbild zu sein.

3. In meinem Handeln achte ich darauf, dass Körperkontakt in der Arbeit mit Schutzbefohlenen
nur altersgerecht und pädagogisch sinnvoll eingesetzt werden. Ich hole dafür die Zustimmung
der jeweiligen Person ein und gehe zurückhaltend mit Berührungen um.

4. Ich gehe achtsam und verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um.

5. Ich unterstütze die mir anvertrauten Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen
Erwachsenen darin, geschlechtsspezifische Identität, Selbstbewusstsein und die Fähigkeit
zur Selbstbestimmung zu entwickeln. Die individuellen Grenzempfindungen aller Menschen
nehme ich wahr und ernst.

6. Ich bin aufmerksam, jede Form sexueller, psychischer, physischer oder ökonomischer
Grenzverletzung zu erkennen. Ich höre zu, wenn die mir anvertrauten Menschen verständlich
machen möchten, dass ihnen durch weitere Menschen seelische, körperliche oder
sexualisierte Gewalt angetan wird.

7. Ich schütze die mir anvertrauten Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen
Erwachsenen bestmöglich vor Schaden, Gefahren, Missbrauch und Gewalt.

8. Ich beziehe gegen abwertendes, diskriminierendes, gewalttätiges und sexistisches verbales
oder nonverbales Verhalten aktiv Stellung.

9. Ich fotografiere oder filme niemanden in nacktem Zustand, aufreizender oder leicht
bekleideter Pose oder gegen seinen Willen. Mir ist bewusst, dass das Recht am eigenen Bild
uneingeschränkt zu beachten ist. Bei der Veröffentlichung von Fotos in den sozialen Medien
hole ich mir die Erlaubnis der Eltern. Bei der Auswahl von Filmen, Printmedien, Fotos oder der
Handynutzung achte ich auf einen altersgerechten und sorgsamen Umgang. Medien, die
gewalttätiges oder sexistisches Verhalten oder pornografische Inhalte darstellen oder fördern,
unterbinde ich.

10. Ich nutze keine Abhängigkeiten aus. Kinder und Jugendliche erhalten von mir keine größeren
Geschenke und ich bevorzuge niemand, da dies eine emotionale Abhängigkeit erzeugen kann.
Daher bin ich auch sensibilisiert dafür, möglichst alle Kinder gleich zu behandeln. Generell
hinterfrage ich den Umgang mit Geschenken und knüpfe daran keine Gegenleistungen.

11. Ich bin mir meiner besonderen Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber den mir
anvertrauten Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen bewusst und
handele nachvollziehbar und ehrlich.

12. Die Ansprechpersonen für sexuellen Missbrauch im Pastoralraum Mainz-Mitte-West, sowie
im Bistum Mainz sind mir bekannt.
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13. Hinweise auf sexuellen Missbrauch an Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen
Erwachsenen werden unverzüglich von mir an meine Vorgesetzten oder an die
Ansprechpersonen weitergeleitet.

Ich habe den Verhaltenskodex zur Kenntnis genommen und verpflichte mich, nach bestem Wissen
und Gewissen, zur Umsetzung.

___________________________________ ___________________________________

Vorname Nachname

___________________________________ ___________________________________

Ort, Datum Unterschrift


